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Durch Tausch gegen die Vercinszeilschrift

:

Verhandlungen des nii(urhis!oi'ischen Vereines der preussischen Rheinlande

und Wesiphalens. Herausgegeben von Prof. Dr. Budge. IX. Jahrgang. 1— 4.

Heft. X. Jahrgang. 1. Heft.

Zweiter Jahresbericht über die Wirksamkeit des Werner-Vereins zur geo-

logischen Durchforschung von Mähren und Sclilesien im Vereinsjahr 1852.

Für die botanischen Sammlungen :

Von den Herrn Josef Kern er, Landesgerichts-Adjunkten in Krems und

Anton Kern er, Cand. d. Medizin in Wien eine Parlhie getrockneter Pflanzen

aus Oesterreich.

Von der P. T. Opix'schen Tauschanslalt, eine Parlhie von 141 Exempl.

getrockneter Pflanzen, als cedirle Forderung des Hrn. Dr. Leopold Forster

in Wien.

c. Eingegangene Correspondenzen, und zwar:

Begleitschreiben zu Schenkungen an den Verein :

Von Herrn Prof. Dr. P. Phöbus in Giessen im Namen der löblichen

Oberhessichen Gesellschaft für Naiur- und Heilkunde. — Ferner eine Zuschrift

von der löbl. Direction des Werner-Vereines ?ur geologischen Durchforschung

von Mähren und k. k. Schlesien.

Wissenschaftliche Mitlheilungen.

Synopsis •

der europäischen Orthoptera

mit besonderer Rücksicht auf die in Böhmen vorkommenden Arien ah Ansiug

atts dem zum Drucke vorliegefiden Werke „Die europäischen Orlhoplera.*''

Von Dr. Franz Xav. Fieber,

Secretär des k. k. Landesgerichles zu Hohenniaulh, Milgiied der k. böhin. Gesell-

schaft der Wissenschaften, der kais. Leopold-Carolin. Akademie u. v. a.

(Forlsetzung.)

Sect. II. l'lalyparyphea Ficb.

Vorderbrusl kragenförmig, blatlartig erweit e.r t.

TCAaTU;; breit Tcapu9-^ Kragen.

A.Kopf unter der Stirne vorspringend, dreikantig,

Scheitel kurz. Pronotum kurz. Decken und Flügel lang.

Empodium vorhanden.

(Ommexecha und Chrotogonus) Nicht in Europa,
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B. Kopl" kurz. Pro not um mit langem Processus, Decken
rudimentär, kurz, oder fehlen.

1. Telli.x Clip. Slirne vertikal. Millelbrust in der Mille schmal aussen er-

weitert, lliiittrbrusl gleichbreit in der Mitte horizontal beiderseits win-
kelig nach hinten gebrochen. (Telrix auctorj Fieber ent. Monogr.

P t30.

* Pronot um-Sciten mit einem zungenförmigen Hin-
lereck, aus dem Winkel mit breiter Lamelle an dem
kurzen Processus verlaufend. Flugorgane ver-
borgen.

t. T. nodulosa M. Der. Schwärzlichgrau. Ganz höckerig. Rücken-
kiel flachbogig. Unterkiel der Vorder- und Mitlelichenkel gross-

kerbzähnig. M. Schienen aussen mit 2 Kerbzähnen. Hinlerschen-

kel aussen mit einigen Höckern, Rückenkiel am Knie mit 2 Zähnen

2- 4Ve Lin. Portugal. (M. ßer.)

* 2. T. Schrankii Fieb. Entom. Mon. p. 134. 5, l. 10, f. 17-^19.
Pronolum zum Rückenkiel geradlinig dachförmig, oft hochbogig
scharf. Processus oft kürzer als der Hinterleib. Kiele der Schenkel
breit, am Hintcrschenkel gleichhoch bis über das Knie verlaufend,

Variirt in Färbung, Grösse und Höhe des mehr oder weniger schnei-

digen Pronolum. Kiele der Jlitlclschenkel oft deutlich wellig. Die

verschiedenen Farbenspielarten sind folgende: Vorder- und Mit-
lelschenkel gebänder l, alle Schienbeine geringelt,

var. 1. fusca. Schwarzbraun. Alle Schenkel aussen mit schwarzem Streif.

Hinlerschienbein schwarz mit 2 schmutzigen Ringen. Hinlerschenkel

innen schwarz. 6 3'/^ Lin.

var. 2. Iristis. Gryllus xypothyreus Schrank. Kopf und Pronolum schwarz,
vorn geschärft erhöht, der Kiel weiss, gefleckt, hinter der Schul-
ler ein grosser schwarzer Querfleck. Hinterschenkel schwarz, weiss

gebändert. Processus-Lamelle weissiich. $. 4, Lin.

var. 3. ferrugata. Rosirolh. Rückenkiel gerade, vorn geneigt, weissiich,

wie die Ränder und Kiele der Hinlerschenkel schwarzpunktirl,

Schulterkanlen schwarz, beiderseits ein schwarzer dreieckiger Fleck.

Hinlerschenkel röthlich, quer schwarz gestrichelt, Lamelle schwärz-
lich, weiss gcrandet. $. 2'/,. Lin,

var. 4, acuata. Braungelb hochgekielt. Kiel und Ränder weissgelb ganz
weisspunklirl; hinler den Schullern ein querer länglich trapezför-

miger schwarzer Fleck. Schenkel schwarz gefleckt Hinlerschenkel

innen und Schienbein schmutzig. S. 2'/, Lin.

var. 5, 4 maculata. Gelbbraun oder schwärzlich. Hinler den Schauern

11*
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ein dreieckiger stumpfer schwarzer, vor den Schullern- beiderseits

des llachbogigen Rückenkieles ein runder Fleck, ßiickenkiel mit

4eckigem schwarzen Flecken. 6. 2^1^—S Lin.

var. 6. bifasciata. Schmulziggelblich, zwischen den Schultern und am

Ende braun kleinfleckig, hinter den Schultern ein querer braun-

rother schwarz gesäumter Fleck, biiidenarlig. Schenkel braun-ge-

bändert. Pronotum flachbogig. 4. Lin.

var. 7. maculosa Fieb. Schwärzlich. Seilenlappcn und Lamelle schmutzig.

Oberseite schWarzpunktirt. Zwei gepaarte schiefe Flecke an jeder

Schulter, auf der Mitte ein kreuzförmiger Fleck, oder Halbmond,

am Hinterrand verloschene Flecke. 6. 3. Lin.

var. 8. femoralis Fieb. Röthlichbraun. Rückenkanten gelblich, vorn 2

Fleckenkreise, auf der Mitte einige Flecke und Striche, hinten am

Rande je ein kleines y" schwarz ; am Hinterschenkel oben eine

schwarze und gelbe Linie, aussen schwarz gestrichelt. Lamelle ge-

fleckt. Processus niedrig-schneidig, hinlen abwärts gebogen, 3-

3V, Lin.

var. 9. carinalis Fieb, Aehnelt der 4 macuhita, ist etwas kleiner, die

vordem Flecke an dem schwarzpunktirlen vorn abgedachten Rücken-

kiele fast dreieckig, den Schultern genähert; die hinleren Flecke

grösser, trapezoid und fast auf der Mitle der Processus-Seiten, La-

melle breit schwärzlich, hinten weissgelb. Hinterschenkel aussen

schwarz gestrichelt. J. 2^/3 Lin.

var. 10. dorsalis Fieb. Ockergelb. Kopf schwarz. Pronotum Yorderhältte

schwarz, vorn eine Gabel nach aussen, ein 4eckiger, innen ein runder

Fleck, auf der Schuller hinten ein stumpf dreieckiger schwarzer Fleck

mit Randpupille, die Hinterliälfle ockcrsell), einige ?chwärzliclie Striche

am Rande. 3 Lm.

var. II, Bufonia Fieb. ßraungclb, braun puiiklirt. Rückenkiel in der Mitte

des kurzen Pronotum hoch, Vorderhälfte mit länglich 6cckigem Fleck

mit verlängerten Ecken, Hiulcrhälfte braun; ein Miltelstrich und

Ränder gelblich, gegen die Schuller mit schwarzer Pupille. 2^-2 Lin.

var. 12. elegans Fieb. Oben dunkel rostrolli, schwärzlich gefleckt, Seiten-

kanlen gelblich, vor und hinler jeder Scliuller ein halbrunder schwar-

zer Fleck, oft bleich gesäumt. Schenkel gelblich; Rückenkiel weiss

gefleckt. Hinterschenkel innen und untere äussere Furche schwarz,

2'/4 Lin. Pronotum vorn abgedacht,

var. 13. vittata Fieb. Grau. Pronotum Mille erhölit, ein breiler schmutzig

gelblicher Rnckenslreif bridrr.'icit besonders hinter den Schullern
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schwürzbraun, vorn 2 runde Flecke. Hinterschenkel gelblich mit

scbwärzlichem Querband, 2'/^ Lin.

var. 14. decora Fieb. Rücken scbwürziicb, ein breiler RückeDStreif hinten

erweitert und die Sdiullern rötlilicbgelb, vorn, zwischen den Schul-

lern und liiateH beiderseit ein schwarzer Fleck. Hinterschenkel

schwarzgrau mit weisslicher Binde. 3 Lin.

var. 15. Signa ta Fieb. Gelblichbraun, Rückenkiel auf der -Mitte eingesenkt,

Ende niedergebogen, ein breiter schmutzig gelber Kückenstreif, vor

der Schulter beiderseits ein <^ Zeichen hinten ein • und Randpunkte

schwarz. 3'/.^ Lin.

var. 16. ilavoviltata Fieb. Schwärzlich ProDOtum mit breitem gelblichen

hinten erweiterten Rückenstreif, Hinler den Schultern ein querovaler

hinten breit schwär/, gesäumter weisser Fleck. Beine schwärzlich,

Hinlerscli. mit weisslicher Querbinde. Schienbeine gelblich 3'/,^ Lin.

var. 17. ephippioides Fieb, Rolhbraun, Kopf schwarz, hinter den Schul-

tern ein breites gelbweisse's Querband, an demselben beiderseit ein

grosser schwarzer 4cckiger Fleck. Hinierschienbcine schwarz mit

weissem Grundring. 3 Lin.

, var. 18. litura Fieb. Schmutziggelb, Hinterhälfte braun, zwischen den

Schultern ein schmales gelbliches Querband, vor den Schultern 2

grosse verwaschene schwärzliche, hinter den Schultern 2 quer stumpf

dreieckige schwarze Flecke. Schienbeine geringelt. Pronotuui vorn

abgedacht. Schenkel breit gebändert. 2^j^ Lin.

var. 19. oculata Fieb. Gelblichgrau, bräunlich gefleckt, ein weisser und

schwarzer Fleck gepaart an den Schultern. Riickcnkiel vorn hoch,

schwarz und weiss punktirt. Hinterschenkel mit breiten Winkel-

binden. Q. 1% Lin.

Alle diese Varietäten, so wie der folgenden Arten in Böhmen.

** Pronotum-Seiten hinten zweilappig, der Ecklappen

Zungen förmig, der obere zugerundet oder fast drei-

eckig, von da unmittelbar am Processus verlaufend.

"Processus zwischen die Kniee reichend.

3. T. Charpenticri Fieber. Schwärzlich. Rückenkiel bis auf die

Mitte des Processus bogig geschärft und abgesetzt, Hinter der Schul-

terecke winkelig, oben mit 2 grossen 4eckigen schwarzen Flecken,

hinten mit schiefen Stricheln. Vorderschenkel unten, Mittelschenkei

ober- und unter Kiel kerbig-lappig. Hinterschenkel-Kiele fein ge-

zähnell, unten rund kerbig, oben vor dem Knie 3 Sägezähne.

Hinterschenkel aussen höckerig. ^. $. 5 Lin. Um Nizza (Clip. Ru-

melieu (Fryvaidsky) Italien. (Fieber.)
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4. T. Dohrnii Fieber. Grau, sehr fein gekörnt. Projiolum bis hinter

die Schultern gewölbt, geschärft, eingesaltelt. Seiten-Ecklappea

schief abgestutzt, spitz, Unterkiel der Mittelschenkel mit 2 Kerben.

Hinterschenkel stark, vor dem Knie 2 Zähne, Kiele ganzrandig. $
5 Lin. Dalmatien (Dohrn. Fieber.)

* 5. Linnei Fieber. Sehr fein gekörnt. Stirne fast vertikal, kaum

eingedrückt. Pronolum zum ganzen Mittelkiel dachförmig, geschärft

erhoben. Hinlereck der Seiten zungenförmig stumpf, kaum gestützt. /

Kiele aller Schenkel ganz. Oberkiel der Ilinterschenkel vor dem

Knie mit einem Zahn. Gryllus (Bulla) bipunclalus Lin. F. Sv. —
Acridium Fab. Degeer Mem. 3. t. 23. f. 15. — Herbst, t. 52.

f. 1. — Sulz. h. t. 8. f. 6. — Phil. 0, p. 42. 2. — Chp. h. p.

178, — Tetrix bipunctala Latr. ßurm. Serv. Tettix bipunctata

Fieb. entern. Monogr. p, 133. t. 10. f. 14— 16. Die vielen Farben-

und Zeichnungsspielarlen mit geringen Abänderungen des Rücken-

kieles, welche von Manchen für Arten gehalten werden, sind fol-

gende in Böhmen:

var. 1. conspersa Fieb. Braunrotli, Rücken schwarz punklirt, hinter den

Schultern ein schwarzer stumpf dreieckigerFleck. Hinterschenkel aussen

mit schwarzem Streif, die Kiele schwarz und Aveiss. J. ö'/j Lin.

Aceris brunoea Ponten. Zett. 0. p. 117.

var. 2. circumscripta Fieb. Schwärzlichgrau, alle Kiele des braunpunk-

tirten Pronotum und die Ränder der zungenförmigen schwarzen

Schulterflecke weissgelbüch. Hinterschenkel aussen schwarz ge-

strichelt. 3- 4%— 5'/e Lin.

var, 3. carinalis Fieb. Braunroth. Kopf schwarz, ein Rautenfleck hinler

den Schultern schwarz. Rückenkiel vorn eingeschnitten, der Länge

nach schwarz und grau gewechselt. 3^j^ Lin.

var. 4. punctulata Fieb. Graugelblich. Pronotum vorn, auf der Mitte einige

Querlinien und das schwärzliche Ende braun punktirt. Ende des

Rückenkieles mit hellen Flecken. Schulterfleck gleichseitig-dreieckig,

schwarz. Hinterschenkel bindeartig gefleckt J. i'j^ Lin.

var. 5. bipunctata Fieb. Röthlichgelb, hinter den Schultern ein dreieckig

stumpfer schwarzer Fleck. Schenkel wenig gefleckt. Schienbeine

gelblich. 5— ö'/j Lin. Gryllus bipunclatus Lin. Fab. Gryll.

Lepechinus Gmel. Lepech. Reise t. 10. f. 17.

var. 6. deltigera Fieb. Graugelb. Bücken röthlichbraun. Schulterflecke

dreieckig spitzig, gegen einander stehend, 4 Lin. Graz.

var, 7. hilaris Fieh. Bleich graugelb, vor den Schullern ein kleiner,

hinter denselben ein krummer schwärzlicher Fleck. Schenkel braun
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gedeckt. $. 4^/4 Lin. Acridiuin hilare Zell. Ins läpp. p. 251.

9. — Faun. lapp. 1. p. 455. 7.

var. 8. pu II c ta t osign a t 0. Fieb. Grau, braun punktirt, vor den Schultern

ein runder , hinter denselben ein rautenförmiger , orangegelber,

schwarzpunktirt begranzter Fleck. Schenkel braun gebändert, die

hintern gestrichelt, Kückenkiel vorn abgedacht, die Mitte einge-

senkt. 4'/3. $.

var. 9. hie rogl y p hi ca Fieb. Braun oder schwärzlich. Pronotum-Seiten-

kantcn vor den Schullern graugelb wie der Kopf, vor den Schultern

und hinter jeder derselben ein dreieckiger hakenförmig zu einander

gekrümmter, durch Punkte verbundener schwarzer Fleck. Processus

hinten schwarz punktirt $. 4 Lin. Acridium hieroglyphicum Zelt.

0. p. 125. 16, — Acrid. lunulalum Thunb.

var. 10. marmorata Fieb. Graugelblich, schwärzlich gefleckt. Rückenkiel

vorn etwas erhöht, am Vorderrand 2 weisslichc Flecke, hinter den

Schullern ein runder, weisser, hintenan ein bogig dreieckiger schwar-

zer Fleck, zwischen beiden bis zum Kielende schmutzigweisse Kauten-

flecke 2- 4 Lin.

var. 11. discolor Fieb. Röthlichgelb. Pronotum Vorderhälfte schwarz,

Vorderrand mit 3 dreieckigen, vor und hinter den Schullern zwei rund-

lichen hellen Flecken, hinter diesen ein zungenförmiger Querfleck.

Processus bräunlich, schwarz punktirt. Seilenlappen des Pronotum,

untere Hälfte strohgelb. $. 3^/^ Lin.

var, 12. equestris Fieb. Kopf und Pronotum vorn schwarz, Seilen

schmutzig. Rücken violettroth, Seitenränder orangegelb, vor den

Schultern 2 krumme, hinter den Schullern zwei dreieckige schwarze

Flecke. Hinterschenkcl oben mit 2 schwarzen Streifen, $. 3'/" l^'"'

var. 13. dorsalis Fieb. Braun. Rücken mit 2 verbundenen rolhbraunefi

Rautcnllecken, hinler den Schultern einspringend ein schwarzer, drei-

eckiger Randfleck. Schenkel aussen schwärzlich, weiss gebänderl.

3'/, Lin.

var. 14. Ziczac Fieber. Graugelb. Zwei schwärzliche zusammenhängende

Rautenflecke des Rückens sind aussen von braunschwarzen Längs-

flecken begrenz'. Kopf und Pronotum-Seiten schwärzlich gefleckt

Hinterschenkel oben und unten mit Fleckenreihen. Schienbeine gelb-

lich $. 5 Lin.

var. 15. limbata Fieb. Körperseiten schwärzlich grau, Rücken schwärzlich,

Ränder, Mittelkiel und zwei vorn verbundene Seilenstreife hinten

abgekürzt, weisslich \ an den Schultern inoerwärts ein langer drei-"
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eckiger schwarzer Streif. Tett. bipunctata Fisch. 0. R. t, 18.

f. 7. 4V6 Lin.

var. 16. vittata * Schwärzlich. Scheitel und Pronolum mit weissgelbem

Rückenstreif, auf der Mitte nach hinten mit einem grossen und zwei

kleinem Mondflecken an der Binde. Schienbeine braungclb, Ende

schwarz. 5 Lin. Acridium viltalnm Zeit. Orlh. p. 121. 12.

var. 17. cristata Fieb. Schwärzlich, ein weissgelber Rückenstreif mit

schwarzer Linie und rautenförmigen Schulterflecken. Schenkel aussen

schwärzlich. Schienbeine schmutzig. 4—4^/4 Lin.

var. 18. bi not ata. * Grau oder schwärzlich. Rückenstreif und Ende

weissgelb, schwarz begrenzt, hinter den Schulfern ein grosser gelber

Fleck mit einem schmalen schwarzen Rautenfleck gepaart. Schenkel

schwärzlichgelb gefleckt, Schienbeine schwarz, weiss geringelt. 4^/^

Lin. Acridium binotatum Gmel. S. N. 1. 4. p. 2059. 231.

var. 19. ephippium. * Roslroth, zwischen den Schultern eine weissgt'lbe,

schwarz begrenzte Querbinde. 5'/g — 5'/,, Lin. Acridium Ephip-

pium Thunb. Act. Ups. 7. p. 159. '8. - Zelt. 0. p. 118. 9. —
Fisch, 0, R. 8. t. 18. f. 10.

var. 20. contigua Fieb. Kopf und IVonolum Vorderhälfte grangeiblich,

hinten schwärzlich, zwischen den Schullern zwei rundliche, weiss-

liche anstossende Flecke, hinter denselben ein schwarzbrauner, tra-

pezförmiger Fleck. Hinterschenkel schwärzlich. Schienen schmutzig.

3^/4 Linien,

var. 21. obscura. * Braun, hinter den Schultern e'n rundlicher weisser

Fleck, hintenan ein schwarzer dreieckiger, vor den Schultern auf dem

Rückenkiel ein Mondfleck. Hinterschenkel mit weisser Querbinde.

Acridium obscurum Zett. 0. p. 123. 14. Tetrix obscura Hag.

Symb. Gry II US bipunctatus Scop.

Folgende als Arten beschriebene, gehören wohl nur als

Varietäten hie her:

Acridium zonatura Zett. ,0. p. 122. 13. — Acridium ochraceum

Zelt. 0. p. 124. 15. — Tettix bipunctata s. ochracea Fisch. 0. R. p. 353.

t. 18, f. 7. — Acridium carbonarium Zett. Ins. Läpp. p. 252. 16. — Acrid.

scriptum Zett. 0. p. 126. 17.

""Processus über dieKniee hinausragend. Hinter r and

der Seiten zweilappig, der untere Lappen durch das

Hintereck gebildet, zunge nförmi g, d e r b e re dre i-

eckig kurz. Flugorgane frei.

6, T. elevata Fieber. Pronotum leistig gekörnt, zwischen den Scluil-

tern breit, weiss, hinter den Ecken ein schwarzer quer zungenför-
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miger Fleck, Vorderliiilfte des Pronotum gewölbt, der Kiel bogig
geschärft bis hinter die Schulterecke. Processus schwärzlich, vertieft,

der Kiel niedrig. Vorder- uiul Millelschenkel am untern Kiel wellig

gekerbt, fein gezähnell. Hinterschenkel am obern Kiel entfernt, ge-
siigl, fein gezähnelf, vor dem Knie 2 grosse Zähne, Unterkiel

schwach wellig. ? -1'/, Lin. mit Processus C'/^ Lin. Griechenland

(Fieber.)

* 7. T. ophthalmica Fieb. Augen genäliert, gross, kugelig.* Pro-
notum zwischen den Schultern sehr breit, etwas gewölbt, niedrig

dachförmig, beim ^ fast biicliclig erhöht, hinten niedrig verlaufend.

Mittelschenkel am oberen und untern Kiel wellig-kerbig. llintcr-

schenkel stark, oberer kiel gezähnelt, am Ende 2 grosse Zähne.

5- 5. Lin. Böhmen? Italien, Griechenland, Kreta, Russland. (Mus.

Wrat. Fieb)

var. 1. dorsalis Fieb. Zwischen den Srhultern weiss, hinter jeder Schul-
ler ein schwarzes zackiges Dreieck.

var. 2. sordida Fieb. Grau, der Rückenkiel und die Ränder schwarz
punktirt, hinter den Schultern ein schwarzgeflecktes Dreieck.

8. T. meridionalis Ramh. Faun. and. p. 65.1. Pronoliim zwischen
den Schultern breit. Augen gross, kugelig. Flügel länger als der
Processus. Scheint T. ophthalmica zu sein, obwohl des Baues der Hinler-
schenkel nicht erwähnt wird. Spanien, nach Rambur.

9. T. subulala Fub. Scheilelende eckig, vorstehend. Rückenkiel
besonders zwischen den Schultern niedrig schneidig, gegei die Mitte

erhöht. Pronotum-Seiten mit zungenförmigem Hintereck. Beine schlank,
Kiele aller Schenkel ganzrandig. Rückenkiel der Hinlerschenkel vor
dem Knie zahnförmig abgesetzt, vor demselben oft eine kleine

zahnförmige Erhöhung. Mittelschenkel unten am Knie sanft ge-
schweift. Gry II US suhublus. L. Acrid. subulat. Fab. Phil. 0. p.

41. 1. — Zelt. 0. p. 106. T elf ix subulala Latr. Germ. Chp.
h. p. 170. ~ Serv. 0. p. 760. 5. Tettix subulala Fieb. enlom.
Mon. p. LSI. 1. t. 10. f. 12 und 12. a. Variirt sehr in Färbung
und Zeichnung, ohne dass hiedurch Arten begründet werden könnten;
wie folgend in Böhmen

:

var. 1. nigra. * Ganz schwarz Vorder- und Mitlelschienbeine gelblich,

geringelt. Hinterschienbein^ mit weisslichem Grundring. 6. 57 L.
var. 2. fusca * Graubraun. Beine geringelt und gebändert. Hinterschenkel

aussen mit schwarzen schiefen Strichen, oberer Kiel schwarz punk-
tirt. e'/^— 8 Lin. Acrid. subulat. L. Zelt. Degeer. 3. p. 314. t

23. f. 17. - Vill. F. Sv. 1. p. 435. t. 2, f, 5.
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var, 3. b i in a c u I a t a •• Braun. Hinter jeder Schulter ein schiefliegender

gelblicher Fleck dreieckig. Rücken braun gestrichelt, Hinlerschenkel

am Obern Kiel mit schwarzem Streif. 5
'/^— 5^/^ Lin. J. $. Gryl-

lus bimaculatus Gmel. S, N, p. 2058. 71. Acr. bimaculat. Zctt.

0. p. 114. 6.

var. 4. notata Fieb. Schwarzbraun, schwarz gestrichelt. Riickenkiel gelb-

gefleckt. Processus-Seilen gelblich, schwarz punktirt. Pronolum

vorn mit 2 viereckigen Flecken, gelb wie die untere hinlere Hälfte

der Seiten. Beine gebändert. Hinterschenkel aussen schwarz gestri-

chelt. 673 Lin- ?•

var. 5. marginata Fieb. Schwarzbraun. Rückenkanten und ein Streif am

oberen Kiel der Hinterschenkel gelb. Beine gebändert. J. 4— 5.

$. 7. Lin.

var. 6. livida. Fieb. Blass, bläulichgelb. Rücken bräunlich gesprenkelt.

Beine gebäudert. Hinterschenkel unten schwärzlich, aussen schwarz

gefleckt. Hinterschienbeine mit weissem Grundring $. G'/a Lin.

var. 7. pallescens Fieb. Bleich bräunlichgelb, Kopf, Pronotum vorn, und

Decken braun, dreieckige Flecke an jeder Schulter und einige

Punkte schwärzlich. Schenkel bräunlich, braun gefleckt. Hinlerschen-

kel braun gestrichelt. $• ^'/s 1^'"- Acrid. bipunctatum Panz. F.

G. 5. t. 18. (ohne Syn.) Acrid. pallescens. Zelt. 0. p. 109. 2.

Philipp. 0, n" 4. Acrid. subulat. ß. Panzeri Fisch. 0. R. t. 18.

f. 2. Variirt, bräunlich, oben ganz bleichgelb. Fisch. 0. R. t. 18.

f. 3. 8.

var. 8. n e b u I s a. Fieb. Grauweiss. Pronotum vorn, und die Seiten bis

zur Spitze des Processus bräunlich, zwischen den Schultern weiss-

lich mit einigen schwarz gestrichlen Nebelflecken. Schulterflecke

dreieckig, kurz, braun. Rückenkiel wie die Kanten des Processus

schwarz und weiss gefleckt. 5- 5
'/^ I^'"-

var. 9. humeralis * Ganz bräunlich-grau, zwischen den Schultern eine

breile, vorn und hinten breit ausgeschnittene schwarzfleckig-ge-

säumte Binde, vor derselben bleiche Flecke. Schulterflecke kurz,

schwarz, dreieckig. Schenkel gelblich gefleckt, die hintern mit 2

schiefen Strichen. ^. 7 Lin. Acridium huraerale Ljungh, in Lit.

Zett. 0. p. 111. 4.

var. 10. Stragulum Fieb. Braung^blich, zwischen den Schultern eine

trapezförmige weissliche Querbinde mit einigen schwarzen Punkten,

hinter den Schultern einige Striche und Punkte als Reste eines

Dreieckes. Processus mit 4 schwärzlichen Streifen. Scheitel und

Pronotum vorn mit 2 schwärzlichen Streifen. $. 5'/« Lin.
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var. 11. crucigera Fieb. Ge'.bl eh. Kopf, Körper und Decken schwarz.

Rücken mit gelbem Kreuz durch 2 schwarze geschwungene Längs-

flccke vor und 2 schwarze Dreiecke hinter den Schultern gebildet.

Seiten des Pronolum Hinterbälfte gelb. Beine schwärzlich, schwarz

gestreift, 2- ^ Lin.

var. 12. viltata Fieb. Gelblich. Kopf, Decken, Körper und Oberhälfte der

Pronotum-Seiten schwarz. Rücken schwarz, vor den Schultern ein

länglichtr Fleck, und ein durchlaufender breiter Mittelstreif gelb. $.

6% Lin.

var. 13. dorsalis Fieb, Dunkelbraun, Rücken gelblich, beiderseit der Mille

ein lang gezogenes, hinten mit länglich spitzigem Randileck verbun-

denes Dreieck. Vorder- und Mittelschenkel gebändert, die hinleren

quer gestrichelt, oben gelb gefleckt. J, 4'/: $• 6
'/^ Lin,

var. 14. lin e ata Fieb. Graugelb, ein durchlaufander und 2 wellige Seilen-

streife schwärzlich. Vorder- und Miltelschenkel schwärzlich. Hinter-

schenkel gelblich, obere Hälfte gestrichelt, untere schwärzlich. J.

4V2, $. ey^ Lin. an Gryll. sirialus Gmel. 2058.

Nicht gesehene Arten : Wahrscheinlich nur Varietäten. A c r i d i u m

iuliginosura Zelt, Ins. Läpp. p. 250. 2. Acrid. fascipes. Zelt, Ins, Läpp, p,

550. 7. T et rix exclamalionis Oliv, Enc. Melh. p. 600. 7. — T. margi-

lala Serv. Oliv. Enc. p. 599. 4.

10. T, nutans Hag. Symb. p. 41. fig. 25. pechschwarz. Pronolum vorn

j
hoch, bogig geschärft. Processus fast hakig, abwärts gekrümmt. In der

Schweiz, nach Hagenbach. Ob Art?

Farn. V. Locustina. Burm. H, 2. p. 664.

I. Fussglieder mit breiter Sohle, wulstig.

A. Scheitelende in gleicher Ebene mit dem packen.

I. Scheitelendc breit, stumpf. Kopf seitlich dreieckig.

Augen an die Seiten gerückt. Hinterschenkel attt

Grunde sehr dick,

a, Vorderbrust bewahrt. Pronotum-Seiten trapezoidisch

länglich,

a. Decken und Flügel vorhanden, vollkommen.
1. Gampsücleis Fieber. Raife des Mannes dreieckig, kegelig, am Grunde

bftkig. Legescheifle schwerdfförmig, abwärts bogig, Ende schief, von

oben abgeschnillen. * Miltelbrust lappig, Lappen länglich, gekrümmt, ab-

stehend. Hiiiterbrusllappen dreieckig. Pronotum-Seiten trapejoidisch. An-

hängsel der Schienen an den Hinterfüssen so lang als das Fussglied.

vapivjjo? aduncus, yJksiQ st(jrnum.

*1. G. glaber. * Locus ta glabra Herbst Arch. fasc. 8. p. 193,
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Locus ta maculata Clip. Ii. p. I'i2, t. 3. 1'. 5. ö- Locusta AI-

berli Seidl. Grün, oben bräunlich. Decken etwas länger als der

Hinterleib, mit schwarzbraunen 4eckigen Flecken in den Maschen.

Hinterschenkel aussen mit schwarzem Mittelstreif 10— 10 '/j Lin.

In Deutschland, Russland an grasigen Orten. (M. Ber. Fieb.) Aehnelt

kleinen Exemplaren des Declicus verucivorus.

ß. Decken rudimentär, s chupp e nförm i g.

Rhacocleis Fieber. Kopf vorn fast gleichbreit. Raife des Mannes

pfriemlich, am Grunde ein Dorn. Mittel- und Hinterbrustlappen dreieckig.

Legescheide gerade, am Ende schief abgeschnitten. Anhängsel (Sporne)

der Hinterschienbeine so lang als das Fussglied, paxo? Lobus, yik&ic,

sfernum.

1. R. annulatus Fieber. Gelblichweiss, oben rolhbraun. Pronotum-

Seiten länglich-, Irapezoidisch. Hintereck breit, weissgelblich. Schien-

beinu und Schenke! schwarz gefleckt. Dorne der Hinterschenkel auf

schwarzen Punkten. Letzte Riickenschiene des J zweispitzig. Bauch-

platte verkehrt trapezförmig, tief ausgeschnitten. J 13 Lin. mit

Legeschftide 20
'/j Lin. Siciüen (Fieber.)

2. R. discrepans Fieber. Fein behaart. Die Geschlechter verschie-

den gezeichnet. 5. Pronotum braun, mit breitem weisslichem Riickon-

streif bis über den Hinlerleib, über die Seiten ein schwärzlicher

Streif. Raife dick, pfriemlich, Ende hakig, Grund mit einem queren

Dorn. Letzte Riickenschiene tief ausgeschnitten. $ ganz braunrolh

gesprenkelt. Pronotum-Seiten mit weissem Randfleck, letzte Riicken-

schiene kurz, mit verlängertem Lappen. Bauchplalte lang, dreieckig,

Spitze ausgeschnitten, 5. $.9—11 Lin., mit Legescheide tS'/j— 16

Lin. Sicilien (M. Ber.), Triest (Ulrich) Fieber.

. Thyreonotus Serv. 0. p. 495. 26.

1. Th. corsicus. Serv. 0. p 497. 2. Spanien (Mus. Yienn.)

2. Th. dorsalis. "'- Ephippigera dorsalis. Brul. Exp. Mor, t. 29.

f. 8. (eine männliche Larve.)

b. Vorderbrust unbewehrt. Kopfseiten aufgetrieben.

* Decken und Flügel vorhanden, zuweilen nur halb aus-

gebildet. Pronotum kurz, hinten oft mit einem Mittel-

kiel, Seiten schmal, h c h,'tra pezf ö rmig.

Decticüs Serv, Orth. p. 482. Mitlei- und Hiftlerbrust 2Iappig. Lappen

länglich, die hintern elliptisch. Sporne "/a
so lang als das Fusswurzel-

gfied. Decken und Flügel vorhanden.

*Mittelkiel des Pronotum ganz vorhanden, Seiten kantig.

1. D. albifrons. Serv. Locusta albifrons Fab. — Chp. h. p. 125.

© Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



149
t

Decticus albif. Serv. 0. p. 486. 2. — Germ. F. Eur. 20. 14

J.
— Descript. de T Eg. t. 3. f. 8. — Fisch. 0. B.l. 28. f. I. $.

ß. Decken kurz. Decticus mönspcliensis Ramb. Serv. 0. p. 487.

Im südlichen Europa (M. Ber. Ilal. Fieb.)

* 2. D. veiucivoras Serv. 0. p. 481. Gryllus verucivorus L.

—

Locusla veruciv. Zelt. 0. p. 63. — Chp. Ii. p. 124. — Phil. 0.

p. 21. 5. Acridn Binglei Curtis Brit. Ent. Vol. II. 82. $. Ab-

bild. Panz. F. G. 89. 1.^20. ^y. 21. $. Rösl. Ins. 2. t. 8 9.

Grauweiss, grün oder rosig angeflogen. Pronotum vorn verschmä-

lert, geschweift. Seiten hoch 5eckig. Vorderrand geschweift. Ecken ge-

rundet. Deckenrandfeld sclimal, die punktirlen Querleislchen der

Oberhälfte der Hinlerschenkel nach oben verzweigt, untere, innere

Kante mit 3—4 Dornen. Farbe der Decken des Körj^rs und der

Beine variirt grau, grün, violett. Decken oft ungedeckt und kurz.

Q. Afterdecke kurz, dreieckig, Grund mit 2 Spitzen. Raife kegelig,

in der Mitte eiii hakiger Dorn. 5- Afterdecke wie bei J. Bauch-

platte breit, dreieckig, länglich, öeckig ausgeschnitten, fast iweilappig

mit pfriemlichen Spitzen. Gemein auf Triften, in Feldern, auf Brach-

äkern ; durch d. g. Gebiet. ^. 9. 11— 15 Lin.

3. D. assimilis Fieb. Pronotum-Seiten fast gieichbreif, unten ge-

rundet. Processus zugerundet. Obere Hälfte der Hinlerschenkel mit

oben gabeligen punktirlen Querslricben, untere innere Kante mit 6

Dornen. 5 Afterdecke dreieckig, gleichseitig, am Grunde des Lap-

pens, zwei pfriemüche Spitzen. Bauchplalte 6eckig, Ende winkelig

ausgeschnitten mit einem Blitlellappcn. 5- ^8— 19 Lin. Legescheide

1 1 Lin. Aus Iberien, Tillis (Kolenaty, Fieber.)

4. D. syriacus Fieb. Seilen des Pronotum fast rundlich dreickig

^. Afterdeckc mit lauzelllichem langem Miltellappen. Raife

kegelig spitz, am Grund mit langem Dorn. Bauchplalte, sanft ausge-

schweift. Legescheide fast gerade, bis zwischen die Kuice reichend

1
1
'/« Lin. Legescheide 11 Lin. Syrien. M. B.

5. Plalycleis Fieber. Blillel- und Hintcrbrusl 4 oder fast 6eckig, beide

hinten winkelig ausgeschnitten. Sporne so lang als das Fusswurzelglied.

xXaTU j latus, y. Aetf Siernum. Locusla, Decticus Auetor.

a. Pronotum dreieckig vertieft. Processus mit kurzem
M i 1 1 e 1 k i e 1.

*1. P. griseus * Locusla grisea Fab. Zelt. 0. p. 65. — Hag.

Symb. l. 19. J. 20. 5. Chp. 0. p. 120. — Phil. 0. p. 22. 7.

Locu^sla denticulata Panz. Decticus griseus Serv. 0. p. 488

5. Rösl. Ins. 2 t. 20. f. 10. $. Graugrönlich. Decken gefleckt.
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Hintereck der Pronolum-Seiten zug-erundet. Vorder- und Unterrand sanft

geschweift. Rippen der bleichgriinlichen Flügel schwarzbraun. ^.

Afterdecke rundlich ausgeschnitten. Zipfel spitzig, kurz. Bauchplalte

seicht, winkehg ausgesch. Raife gerade, dielt, in der Mitte ein kur-

zer starker Hak n. Endhälfle pfriemlieh. ^. Afterdecke dreieckig,

mit 2 kurzen aufliegenden Lappen. Bauchplatte anUegend, halboval,

mit einer Mittelfurche, hinten stumpfwinkelig ausgesch. Lappen ge-

rundet, siebente Bauchschiene quer viereckig. Legescheide breit,

braun, Grund hell, variirl, ß. ganz braunrölhlich, ungefleckt. Durch

'ganz Europa auf grasigen Hügeln, Brachäkern J. 6'/ 2

—

"^ Lin.

5. 77„— 10 Lih. Legescheide 4 Lin.

Verwandt ist. Plalycleis (Decticus) Eversmanni Kittary Orlh. Biil. de

la See. Mose. 22. 1849. t. 8. f. 1. 2. $. 5.

2. PTaffinis Burra. Gelblich. Pronotum-Sciten schmal, hoch. Vorder-

und Uaterrand gerade. Hintereck stumpf. Afterdecke ähnlich wie bei

P. griseus, aber spitzer. Bauchplatte abstehend, tief ausgeschn.,

stumpf, 21appig. Legescheide schmal, spitz, länger als bei Voriger.

Endhälfte braun, siebente Bauehschiene länglich, 4eckig, mit kege-

ligem stumpfen Höcker am Grunde. Im südlichen Europa (Mus. Hai.)

3. P. intermedia * Decticus intermedius Ramb. Serv. 0. p.

488. 4. Dcct. Kfynickyi Fisch. 0. R. p. 264. 7, t. 10. f. 3. $.

Aehnlich dem F. griseus, aber grösser. Legescheide sehr breit,

braun, Grund hell. ö. Raife walzig, hinler der Mitte ein kurzer

Zahn. 5- Bauchplalte rundlich ausgesch., die Lappen gerundet. Im

südlichen Furopa, Transkaukasus, Türkei, Kleinasien, Ungarn, Sici-

lien. (M. Ber. Fieb. Kolenaty.)

4. P. assimilis Fieb. Graugelb. Processus hinten gerade. Pronotum-

Seiten schmal trapezoidisch. Decken mit 4eckigen Flecken in den

Maschen. Ilinlerschenkel am Grunde aussen quer braungeslrichelt.

5. Afterdecke mit eilauzettlichem Ende und 2 kurzen Spitzen.

Bauchplalte länglich, 4eckig, tief ausgesch. Legescheide lang, schmal,

allmälig spitz, Enddrittel braun. ? Dectic. striclus Zeller Eni. Zeit.

1849, 4. p. 116. In Oesterreich 6'/:— 7. Lin.

5. P. montanus * Locusta monlana Kölar Verz. Oest. Orth. p.

36. Loc. tesselata Phil. 0. B. p. 23. 8. t. 1. f. 4. J. Dect.

tesselat. Burm. Fisch. 0. R. Dect. Phillipicus Zell. Ent. Zeit.

1849. 4. p. 116. Grün und grau. Afterdecke rundlich ausgeschnit-

ten, Lappen rundlich. Bauchplalte seicht bogig ausgesch., Raife dick,

kegelig spitz, mit hakigem dünnem Grunddorn. $. Bauchplalte 4-

eckig, hinten fast gerade. Legesch^de schmal, fast gleichbreit, sanft
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bogig, gchmulzigweiss, Ende bräunlich. ^. 6— 6'/^. $• ^Va

—

"^ ^•

Legescheide 4— 4'/» Lin. Im liördl. Deutschland auf Sandsleppen,

ia Oesterreich auf grasigen Hügeln, Bergen. Vielleichl auch in Böh-

men. (M. Vien. Berol. Fieb. Lolos.)

6. P. alpinus KoUar. Grau und grün. Decken abgeltürzl länglich-

oval beim $. gefleckt. Hinterschenkel mit schwarzem Miltelslreif J.

Afterdecke mit 2 entfernten Endspilzen. Raife dick, braun, in der

Mitte ein starker Haken. Bauchplatte lief ausgesch. $. Aflcrdecke

mit grossem hajbovalem Endstück und 2 spitzen Grundzipfeln.

Bauchplatte gross, winkelig ausgeschnitten, spitz, 2 lappig, Lege-

scheide säbelförmig fast gleichbreit, bräunlich. Endhälfte braun. 3'

5. 7 bis 7'/^ Lin. in den stcirischen Alpen. (Mus. Vien.)

7. P. tessel'Stvs * Locusta tesselata Chp. h. p. 121. t. 3. f.

4. $. Dect. tessel. Serv. Rev. 0. p. 59. — Orlh. p. 489. 6.

Bräunlichgelb. Decken vollkommen, mit rautenförmigen gleichgrossen

beim 5- o"* Ende länglichen schwarzen schiefen Flecken. J. Raife

walzig, hinter der Mitte ein krummer Haken. Hinterschenkel aussen

mit schwarzbrauuem gezackeltem Streif. Afterdecke 2 spitzig. $.

Bauchplatte rundlich ausgesch., die Lappen gerundet, vorletzte Bauch-

schiene mit kammförmiger Leiste am Grunde. Legescheide kurz, 2 Lin.

breit, vom Grund an aufgebogen, verschmälert, Endhälfte braun.

5. $. 7 Lin. Im südlichen Gebiet, auch Oesterreich, Ungarn. (M. Chp.

Vien. Fieb.), in Sibirien (Fischer.), Caucasus (Kolenaty Fieb.)

8. P. decoratus Koll. Gelbweiss. Decken abgekürzt, mit zerstreu-

ten Flecken. Hinterschenkel aussen mit braunem Streif. ^. Aflcr-

decke 2spitzig. Bauchplatte verschmälert, spitzwinkelig ausgeschnitten,

Raife walzig, gekrümmt, am Enddrittel ein kurzer Haken. ^. After-

decke mit rundlichem Endslücke und 2 stumpfen Grundlappen.

Bauchplatte länglich, mit 2 verlängerten schmalen Lappen dazwi-

schen, oval ausgeschn, Legescheide lang, braungelb, am Grunde ge-

krümmt, dann fast gerade. 5. $. B'/j Lin. Aus Spanien. (M. Vien.)

9. P. vitlata. * Locusta vitlata Chp. h. p. 1 f 5. Burm. H. 2.

711. Fisch. 0. R. 171. 13. Graugelb. Decken lanzettlich, beim 5.

mit 4eckigen und länglichen, beim $. mit länglichen Decken und

länglithon und trapezförmigen Flecken. 5. Afterdecke spitz, 2lappig, win-

kelig ausgeschnitten. Raife etwas gekrümmt, mit kun.em Dorn auf

^1^ Länge. 5- Bauchplatle schmal, stumpf 2 lappig, vorletzte Bauch-

schiene länglich, 5eckig, hinten spitz. Legescheide 2'1^ Lin., kurz,

breit, fast auf der Mitte gekrümmt. Endhälfte braun. Ungarn, Russ-

land. (Chp. t. Fieb.)
'
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* 10. P, bicolor * Locusta bicolor Philipp. 0. p. 24. 8. l. 1.

f. 5. — Locusta vienensis. Annnl. d. Wiea. Mus. 1. t. 18. f.

4. Decticus bicolor Bur. De ct. cbbreviat. Serv. 0. p. 4'JO.

Lebhaft grün, oben meist bräunlich. Hinterschenkel aussen mit brau-

nem Strich. Decken grün, selten beim ^. vollkommen und mit

Flügeln. J. Afterdecke 2 spitzig, lanzettlich. Bauchplatte winkelig

ausgeschn. Raife walzig, krumm, Endviertel mit erweitertem Zahn.

5. Afterdecke gerundet, mit 2 Grundspilzen. Bauchplatte lang, drei-

eckig, verschmälert, tief winkelig ausgeschnitten. Lappen lang, zugespitzt.

Legescheide kurz, am Grunde gekrümmt. Ende bräunlich. J. ß'/.^

bis 7. 2- ''—8 Lin. Deutschland, Frankreich, Russland auf grasi-

gen Hügeln und Vorbergen. (M. Vien. Fieb. Lotos.)

•11. P. brevipeunis * Locusta brevipennis Chp. h. p. 114 5.

5. — Phil. 0. t. 1. f. 6. 3. 7. $. Locusta falcata Zett. 0. Sv.

p. 68, 7. — Loc. Röselii Hag. Symb. t. 24. 5- Graugrün oder

gelblich. Pronotura-Seiten Irapezoidisch, Hintereck stumpf, die Rän-

der gelb. Körperseiten mit 2 gelben Flecken. Hinter den Augen

ein Doppelslreif schwarz. Decken kurz, braun. Hinterschenkel mit

quer gestricheltem Streif. J. Afterdecke mit 2 kurzen Lappen.

Raife lang, gekrümmt, auf
^f^ ein starker Haken. Bauchplatte tief

winkelig ausgeschn. 5- Aflerdecke mit kurzem Lappen, und 2 län-

geren 'Grundspitzen. Bauchplatle tief gespalten, die Lappen lanzett-

lich. Legescheide am Grunde gekrümmt, Endhälfte schwarz. Das 5-

mit vollkommen ausgebildeten Flugorganen ist Locusta diUUa

Chp. h. p. 116. Dect. pellucidus H. Schaff, nom. — J. 7.

5. 8. Lin. In Deutschland, Frankreich, Russland und der Schweiz.

Auf grasigen Orten, Haiden, Triften, SloppelfeUieru und auf Ge-

treideähren, nicht selten (M, Vieiin, Fieb. Lotos)

*12. P. brach yptera * Gryllus brachyplerus L. Locusta lira-

chypt. Fab. De Geer. 3. l. 22. f. 2. $. f. 3. ^. — Zett. 0. p.

66. 6. — Hag. Symb. t. 15. $. t. 16. $. — Chp. h. p. 113.

Dectic, brachypt. Serv. Burni. Fisch. 0. R. t, 10. f. 5. Braun mit

grün. Pronotum-Seiten trapezoidisch mit geraden Rändern. Decken

kurz, Hinterschenkel aussen mit schwarzem zackigem Streif, q. Afler-

decke ausgeschnitten, mit 2 spitzen Lappen. Bauchplatte lang, win-

kelig ausgeschnitten. Raife dick, am Ende etwas krumm, in der

Mitte ein Haken. 5- Afterdecke halboval, seicht, winkelig ausge- -

schnitten, die Lappen kurz, spitz Legescheide 4^/„ Lin. säbelf. End-

'

hälfte schwarz. Variirt in Grau J- $1 7—8 Lin. Auf Vorgebirgen,
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grasigen Waldwiescn in Lappland, Schweden, Deutschland, Frank-

reich, der Schweiz. (Fieb. Lolos.)

13. P. modeslus Fieb. Pronolum eben, fusl gleichbreif, ohne Kan-
ten, der Kiel sehr schwuch. Seiten breit Irapezoidisch, Ränder
weiss mit schwarzem Saum. Decken länglich, kurz. Mittelfeld mit

2 Reihen schwarzen Flecke (die eine Reihe kleine 4eckige, die an-

dere rautenförmige längliche.) Hiulerschenkel dick, aussen und in-

nen mit breitem braunem Streif. Afterdecke mit dreieckigem Lappen
und 2 Grundspitzen. Bauchplatle länglich-dreieckig, tief gespalten,

Lappen lanzetllich. Legescheide 5 Lin., säbelf, schwarzbraun, Ende
unten fein gezähnelt. $, 8—10 Lin. Um Triest, und bei Linz in

den Auen. (Ferd. Fieb)

14. P. sinuatus * Decticus sinuatüs Molsch. Fiescher 0. R. p,

170. 12. t. 29. f. 6. Bleichgrün. Aehnelt dem P. brachypterus. Hiu-

terschienbein roth. Russland. Nach Fischer.

** Deckenrudimente schuppen förmig.
6. Pterolepis Ramb. Faun, de T andelus. Serv. 0. p. 491. Pronolum-

Seiten Irapezoidisch -länglich. Raifo pfriemlich, laug, am Grunde ein Dorn.
Legescheido säbelförmig. Sporne halb so lang als das Fusswurzelglied.

Miltelbrusllappen dreieckig, länglich, am Grunde vereint. Hinterbrustlap-

pen dreieckig, stumpf mit bogigen Seiten.

1. P. Chabrieri. Serv. ü. p. 493. — Locusta Chabrieri Chp. h.

P. 119 — H. — Schaff. F. Ger. 157. 15. Decticus Burm. Pro-
nolum lang. Processus rundschwarz, gerandet. $. Raife und After-
decke schwarz. $. Baucl.|)lalle halboval, tief ausgeschnitten. Italien.

(M. B Ulrich. Fieb.)

2. P. littoralis Fieb. Schmutziggelb, Pronolum kurz. Seiten braun,
Rand breit, weisslich. Processus abgestutzt, punktirt. J. Afterdecke

bogig abgerundet. Bauchplatle länglich, trapezförmig, abgestutzt, kaum
eingeschnitten. Raife braun, schlank, etwas bogig, mit kleinem

Haken am Grunddrillel. $ Afterdeckel rundlich, dreieckig, Bauch-
plalle gross, rundlich 2 lappig, Lappen stumpf Legescheide lO'/j L.

lang, wenig bogig, Spitzen braun. Decken des ^. "^j^ des Pronolum

beim $. klein. 6. 9Vj- 2- ^^Va '^n Triest. (M. B, Ullrich, Fieb.)

3. P. f e m r a t u 8. Fieb. Schmutziggelb. Stirne schwarz gefleckt.

Pronolum kurz, Seiten schwarz, Unterrand breit, weisslich. Proces-

sus flach bogig. Hinlerschenkel sehr dick, aussen einige Ouerslriche

in eine Mittellinie verfliessend. Aflerdecke stumpf, lappig vorstehend.

Bauchplatle kurz, rundlich, 2 lappig. Deckenrudiment sehr klein,

12
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braun, aussen schwarz. 9- Legesclieide Q'/^ Lin. säbelf. Endhülfte

braun. $. 132^3 Lin. Um Triest (JI. Ber.)

10. P. Ehrenbprgii M. Ber. Decticus punktifrons Burm. Ilandb.

p. 712. 13. Stirne mit einigen schwarzen Punliten. Aflerdecke mit

2 genäherten Spitzen. Raife lang, auf der Mitte ein kurzer Haken,

Endhälfte dünner. $. Bauchplatle länglich, öeckig, tief eingeschnit-

ten, Zigfel lanzeltlich. Legescheide 9 Lin., schwerdtf., breit, gerade.

Syrien und Aegypten. (M. Ber. M. Hai.)

11. P. Fieberi Frydvaldsky. Schmutziggelb. Kopf ungelleckt. Prono-

tum verlängert, hinten erweitert und zugerundet, oben braun und

klein-runzelig, q. Decken die Hallte vorragend, braun. J. Afler-

decke fast parallel, Raife braun, lang, GrunddriUel breit, schief,

innen ein kurzer Haken, von da verschmälert, gerade mit hakiger

Spitze auslaufend. Hinterleib mit schwarzem Seitenstreif. $. After-

decke trapezförmig, sanft ausgeschweift. Bauchpiatte halbrund, tief

eingeschnitten, Lappen stumpf. Legesciieide 12 Lin. lang. Ende

fast säbelförmig, die Endhälfte braun. Hinterleib mit 2 Reihen weis-

ser Flecke. J. 11 Lin. $. U'/^ Lin, Aus Rumelien (Frydvaldsky)

Verwandt mit Pterol. gpecularis Fisch. 0. R. t. 20. f. 5. J. Aus

dem Taurus.

(Forlsetzung folgt)

üebcr einige neuere Mineralvorkommnisse von Pribram in Böhmen.

Herr Professor Zippe hat in den Verhandlungen der Gesellschaft des

vaterländischen Museums in Böhmen für das Jahr 1839. pag. 42— 59. ein

Verzeichniss der auf den Erzlührenden Gängen von Pribram einbrechenden

Mineralspecies samt einer Beschreibung sämtlicher bis dahin bekannt ge-

wordener Varietäten gegeben, Seilher hat der in immer grösserem Auf-

schwünge befindliche Bergbau, welclier im Jahre 1849 40,160 Mark 12 Loth

1 Q. Silber, 26,357 Ctnr. Bleiglälte und 6000 Cntr. Blei geliefert hat (Jahr-

buch der k. k. geol. Reichsanstalf, 1850. P. 312), eine nioht unbedeutende

Anzahl theils für Pribram neuer Mincralspe/.ies, tlieils neuer Abänderungen

schon früher bekannt gewordener Spezies zu Tage gefördert. Um das eben

angeführte Verzeichniss zu vervollständigen habe ich dieselben hier zusam-

menzustellen versucht, so weit ich sie besonders in der Sammlung des Herrn

Hofrathes Ritters von Sacher- Masoch kennen zu lernen Gelegenheit hatte. ,

Für Pribram neu sind :

1. Buntkupfererz, derb, an der Oberfläche schön stahlblau, seltener
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